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SSV 1919 Hattenheim e. V. 
Auweg 
65347 Hattenheim 
 
Telefon: +49 (6723) 4611 
E-Mail: vorstand@ssv-1919hattenheim.de 
Internet: www.ssv-1919hattenheim.de 
 
 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Vorstand SSV Hattenheim 
 

Wer macht was 

 
Geschäftsführung: Klaus Wenzl 
 
Finanzen: Peter Merten 
 
Liegenschaften: Wolfgang Kopainski 
 
Öffentlichkeitsarbeit: Matthias Hannes 
 
Jugendleitung: Stephan Theinl, Alexander 

Struppmann 
 
Wirtschaftsausschuss: Stefan Prinz, Daniel 

Butschan 
 
Spielausschuss: Christopher Berg, 
 Alexander Berg 

Felix Bär 
Sascha Hundertmark 

 
Platzwart: Günther Vollrath 

Nächste Spieltermine 

Kreisoberliga: 
 
Sonntag 09.11.14 TUS 03 Beuerbach gegen SSV Hattenheim  
Anstoß:  14:30 Uhr 

 
Sonntag 16.11.14 SSV Hattenheim gegen SV Walsdorf 
Anstoß:  14:30 Uhr 

 
 
Kreisliga C: 
 
Sonntag 09.11.14 SV Wallrabenstein II gegen SSV Hattenheim II 
Anstoß:  12:30 Uhr 
 
Sonntag 16.11.14 SSV Hattenheim II gegen SV Walsdorf II 
Anstoß:  12:30 Uhr 
 
 
 
 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Aktueller Spieltag 

Wir begrüßen heute die Gäste aus Wörstdorf und Idstein 
mit ihren mitgereisten Fans und die Schiedsrichter der 
Partien. 
 
Pressebericht FuPa.net: 23.10.14 
SV Heftrich – TSG Wörsdorf II 3:2 (2:0). 
Beide Mannschaft haben Personelle Probleme zu 
bewältigen. Beim Gast fehlen Reil , F. Keil und Wüst. Bei 
der TSG fehlen Albrecht , Cappel , Hotti , Kuru und 
Weimer. 
 
Pressebericht FuPa.net 19.10.14 
SG RaMa - TSG Wörsdorf II 6:0 (3:0). -Nach zähem Beginn 
knackte Merken den Gästeriegel (33.), Hensel (3), erneut 
Merken und Albus machten das halbe Dutzend voll. Als der 
angeschlagene Gästekeeper rausging, verhinderte 
Feldspieler Paul Baier im Kasten Schlimmeres. 
 
 
 
 
Wir wünschen den Zuschauern einen fairen und 
spannenden Verlauf der heutigen Partie! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



Alle Begegnungen des aktuellen Spieltages 
Kreisoberliga 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Alle Begegnungen des aktuellen Spieltages  
Kreisliga C 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 



 

 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
Sponsoren bedanken, die es uns ermöglichten 
eine solche Zeitschrift ins Leben zu rufen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
SSV 1919 Hattenheim 
Neustraße 10 
65347 Eltville 
Tel.:   +49 (6723) 7893 
E-Mail: klaus@wenzl4info.de 
 
Weiteres auf Anfrage 

 
 

 

 

 

 

 

 

Torschützenliste Kreisoberliga Rheingau Taunus 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

               Freie Werbeflächen  
               zu vermieten! 

 

 



Jugendabteilung 
Dieses Jahr können wir in der G bis B Jugend zusammen mit 
dem SV Hallgarten mindestens eine Mannschaft ins Rennen 
schicken. Ab der C Jugend haben wir noch zusätzlich eine 
Gemeinschaft mit dem FC Oestrich. Einzig in der A-Jugend 
können wir leider wiederholt keine Mannschaft melden, was 
uns aber durch die frühzeitige Integration der A-JUgendlichen 
in den Seniorenbereich nicht um den verdienten Lohn unsere 
Jugendarbeit bringt. Alleine durch eine gute Zusammenarbeit 
zwischen dem Junioren- und Seniorenbereich ist so etwas 
möglich. Letztendlich zeigt sich das alle drei Vereine der JSG 
mit Hattenheim, Hallgarten und Oestrich den Erfolg der 
Jugendarbeit in den Kadern ihrer Seniorenteams ablesen 
können und genau aus diesem Grund lohnt es sich Jahr für 
Jahr den Jugendlichen eine qualifizierte und geordnete 
Jugendarbeit zu bieten. 
 

B-Jugend: 
Betreuer:  Markus Wagner,Uwe Herke, Alexander 

Struppmann 
Harry Löschner 

Training: Dienstag 17:30 - 19:00 in Oestrich 
Donnerstag 17:30 - 19:00 in Hattenheim 

Spiele:  Samstag 14:00 in Hattenheim 
Liga:  Kreisklasse 
 

C-Jugend: 
Betreuer: Matthias Hannes, Günter Berg, Arnulf 

Steinheimer 
Training: Montag 17:30 - 19:00 in Hattenheim  
 Mittwoch 17:30 - 19:00 in Oestrich 
Spiele: Freitag 18:15 in Oestrich 
Liga:  Kreisklasse 
 

D(9)-Jugend: 
Betreuer: Christof Molitor, Rebecca Petry,  

Klaus Morgenroth, Michael Lotz 
Training: Montag 17:30 - 19:00 in Oestrich 
 Donnerstag 17:30 - 19:00 in Oestrich 
Spiele:  Samstag 11:30 in Hattenheim 
Liga:  Kreisklasse 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Tabelle Kreisliga C (Stand: 27.10.14) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Jugendabteilung 

E-Jugend: 
Betreuer: Christian Rau, Martin Bahr, Marco 

Schieferstein Dennis Strassburger 
Training: Montag 17:00 - 18:30 in Hattenheim 
 Donnerstag 17:00 - 18:30 in Hallgarten 
Spiele:  Samstag 14:30 in Hallgarten 
Liga:  Kreisklasse 
 

FI-Jugend: 
Betreuer: Martin Bahr  
Training: Montag 17:30 - 18:30 in Hallgarten 
 Donnerstag 17:30 - 18:30 in Hallgarten 
Spiele:  Samstag 12:30 in Hallgarten / Turnierform 
 

FII-Jugend: 
Betreuer: Martin Bahr  
Training: Montag 17:30 - 18:30 in Hallgarten 
 Donnerstag 17:30 - 18:30 in Hallgarten 
Spiele:  Samstag 11:00 in Hallgarten 
 

G-Jugend: 
Betreuer: Alex Much 
Training: Donnerstag 17:30 - 18:30 in Hallgarten 
Spiele:  Turnierform  

 



Spielplan Kreioberliga (Vorrunde) 
 

Tag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft Anstosszeit Tore 

Son 17.Aug FSV Winkel SSV Hattenheim  15:00 10:1 

Son 24.Aug SSV Hattenheim  SV Presberg 15:00 1 : 2 

Son 31.Aug Spvgg. Eltville SSV Hattenheim  15:00 4 : 1 

Son 07.Sep SSV Hattenheim  1. FC Hettenhain 15:00 2 : 2 

Son 14.Sep SG Meilingen SSV Hattenheim  15:00 5 : 4 

Son 21.Sep SSV Hattenheim  TSV Bleidenstadt 15:00 3 : 1 

Son 28.Sep SG Hünstetten SSV Hattenheim  15:00 2 : 2 

Don 02.Okt SSV Hattenheim  SG RaMa 19:30 1 : 2 

Son 05.Okt SV Heftrich SSV Hattenheim  15:00 3: 0 

Son 12.Okt SSV Hattenheim  FSV Bad Schwalbach 15:00 1 : 2 

Son 19.Okt SSV Hattenheim  SG Gladbach Hausen 15:00 3 : 3 

Son 26.Okt FV 08 Geisenheim SSV Hattenheim  15:00 2 : 3 

Son 02.Nov SSV Hattenheim  TSG Wörstdorf 14:30 
 

Son 09.Nov TUS 03 Beuerbach SSV Hattenheim  14:30 
 

Son 16.Nov SSV Hattenheim  SV Walsdorf 14:30 
 

     
  

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Torjäger Senioren (Stand: 27.11.14) 

 

Kreisoberliga Kreisliga C 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bär Felix 6 

Rojahn Pascal 2 

Przybilla Lukas 2 

Rauth Kai 1 

Nottroth Marco 1 

Gebauer Oliver 1 

Urbach Joachim 1 

 

Poharetzki Christian 7 

Backes  Christian 6 

Hofmann Tobias 4 

Kopainski Patrick 3 

Kranig Kristopher 2 

   

   

 

 



 

 

Spielplan C-Klasse (Vorrunde) 
 

Tag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft Anstosszeit Tore 

Son 17.Aug SG Orlen II SSV Hattenheim II 13:00 0 : 0 

Son 31.Aug Spvgg. Eltville II SSV Hattenheim II 15:00 3 : 0 

Son 07.Sep SSV Hattenheim II 1. FC Hettenhain II 15:00 6 : 1 

Son 14.Sep SG Meilingen SSV Hattenheim  15:00 1 : 0 

Mit 17.Sep SSV Hattenheim II SV Presberg II 19:30 0 : 0 

Son 21.Sep SSV Hattenheim II SV Bechtheim 15:00 0 : 4 

Son 28.Sep SG Hünstetten SSV Hattenheim  15:00 2 : 4 

Die 30.Sep SSV Hattenheim II FC Oestrich 19:30 2 : 3 

Son 05.Okt SV Heftrich SSV Hattenheim  15:00 6 : 1 

Son 19.Okt SSV Hattenheim II SG Gladbach Hausen II 15:00 2 :1 

Son 26.Okt Türk Bad Schwalbach SSV Hattenheim II 15:00 2 : 1 

Son 02.Nov SSV Hattenheim II TV Idstein 14:30 
 

Son 09.Nov SV Wallrabenstein II SSV Hattenheim  14:30 
 

Son 16.Nov SSV Hattenheim II SV Walsdorf 14:30 
 

     
  

Rückblick Spieltag (19.10.2014) 

SSV Hattenheim II gegen SG Gladbach/Hausen II 

1:0 (2:1) 

 
Aufstellung: 

Berg C, Hundertmark, Paisler, Herke, Przybilla M, Berg S., 
Bär, Prinz, Przybilla L, Rauth, Gebauer 
 
Ein- und Auswechslungen: 

Ott für Rauth              46. Min. 
Berg A für Przybilla L     65. Min. 
Hartmann für Przybilla M   72. Min. 
 
Tore: 

1:0 21. Min. Przybilla L 
1:1 48. Min. 
2:1 50. Min. Przybilla L 
 
Spielbericht Gladbach Hausen II (Alex Bär) 
Am Ende glücklicher Heimsieg 

 
Nach der 6:1 Klatsche in Heftrich wollte man sich nach dem 
spielfreien Wochenende einen weiteren Heimsieg gegen den 
Tabellennachbarn SG Gladbach/Hausen einfahren. Stephan 
Berg feierte nach nach langer Verletzungspause sein 
Comeback im Abwehrzentrum. Außerdem begann erstmals 
Lukas Przybilla im Sturm. Dies sollte sich nach 23 Minuten 
auszahlen, denn eben dieser konnte einen hohen Ball im 
gegnerischen Sechzehner artistisch per Seitfallzieher ins Tor 
unterbringen. Vor dem Tor und nach dem Tor spielte sich das 
Geschehen größtenteils im Mittelfeld ab. Außer eine 
Situation, als Markus Przybilla glücklicherweise den Ball noch 
von der Linie kratzen konnte. Mit dieser knappen Führung 
ging man in die Kabine.  

 



Kurz nach Wiederanpfiff kassierte der SSV den Ausgleich. 
Nach einer Standardsituation konnte die Abwehr den Ball 
nicht konsequent genug klären und der gegnerische 
Mittelfeldspieler drosch den Ball aus kurzer Entfernung in 
die Maschen. Doch keine zwei Minuten später waren sich 
der Libero und der Torwart der Gäste uneins wer zum Ball 
gehen sollte und Lukas Pryzibilla konnte diese Möglichkeit 
nutzen und mit einem Lupfer sein zweites Tor an diesem 
Nachmittag erzielen. Weitere Kontermöglichkeiten blieben 
ungenutzt und in den letzten zwanzig Minuten rannten die 
Gäste auf das Tor der Hattenheimer an. Doch mit viel 
Glück und etwas Geschick konnte man das 2:1 über die 
Zeit retten und wieder mal einen Heimsieg feiern. 

 
Fazit: 
Die wenigen Torchancen wurden dieses Mal genutzt 
und die Drangphase der Gäste in der 
Schlussviertelstunde konnte mit viel Glück überstanden 
werden. Am nächsten Sonntag muss die Reserve zum 
schweren Auswärtsspiel gegen das Spitzenteam Türk 
Spor Bad Schwalbch reisen. Bei diesem Spiel sollte 
man sich nicht auf das Glück verlassen, denn sonst 
könnte man ein böses Erwachen haben. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 



 

 

Tabelle Kreisoberliga (Stand: 27.10.14) 
 
 
 

Torschützenliste Kreisliga C Rheingau Taunus 
 
 
 
 
 
  

 

 



Rückblick Spieltag (19.10.2014) 
SSV Hattenheim gegen SG Gladbach/Hausen 3:3 (3:1) 
 
Aufstellung: 

Gerster, Bergmann, Scheller, Merten D, Köhler, Koch, 
Hofmann, Zarate, Backes, Kranig, Poharetzki 
 
Ein- und Auswechslungen: 
Butschan für Kranig      58. Min. 
Herke für Hofmann        79. Min. 
Hofmann für Poharetzki   82. Min 
 
Tore: 

0:1 1.   Min. 
1:1   1.   Min.  Hofamnn 
2:1  32. Min.  Poharetzki 
3:1  43. Min.  Poharetzki 
3:2  54. Min. 
3:3  70. Min 
 

Besonderheit: 

- 
 
Spiebericht Tageszeitung 
SSV Hattenheim - SG Gladbach/Hausen 3:3 (3:1). -In 
zwei turbulenten Startminuten sorgte Kühnel gleich für 
das 0:1, Tobias Hofmann glich im Gegenzug aus. 
Hattenheim zeigte sich dann überlegen und schien nach 
einem Doppelschlag von Christian Poharetzki vor dem 
zweiten Sieg. Die SSV-Schlafphase nutzte Jurka dann 
mit zwei Treffern zum Ausgleich, dem folgenden 
Hattenheimer Aufwind blieb der Erfolg versagt. 

Spielbericht (Alex Berg) 
Eine Flanke von der linken Seite konnte nicht geklärt 
werden und der gegnerische Spieler konnte den Ball am 
Fünfmetereck den Ball an Torhüter Constantin Novotny 
vorbei ins Tor schießen. Doch wieder einmal konnte man 
wie in den Wochen zuvor direkt die Antwort geben. Oliver 
Gebauer wurde an der rechten Seitenlinie angespielt und 
seine Flanke rutschte im über den Fuß und landete über 
dem verdutzten Torwart im langen Eck. Im Laufe des Spiels 
merkte man den enormen Aufwand den Gegner vom Tor 
wegzuhalten und man lies sich immer weiter in die eigene 
Hälfte drängen. Die wenigen Kontergelegenheiten wurden 
nicht zu Ende gespielt. Leider sollte die allerletzte Aktion 
den Erfolg des Favoriten bescheren. Bei einen Angriff der 
Gastgeber hatte der SSV irgendwie keine Überzahl mehr im 
Sechzehner und der Ball kam zu einem Türk Spor-Spieler 
der noch mal quer legen konnte und und sein Mitspieler 
schloss den Angriff zum viel umjubelten Siegtreffer ab. Der 
gut leitende Schiedsrichter pfiff danach das Spiel ab und 
man musste mit leeren Händen nach Hause fahren. 
 
Fazit: 
Eine engagierte Leistung der Hattenheimer wurde nicht mit 
einem Punkt belohnt. Die überaus fairen Gastgeber hatten 
zwar mehr Spielanteile, doch konnte man mit viel 
Laufbereitschaft und Cleverness immer wieder gefährliche 
Nadelstiche setzen. Die Defensive stand wieder einmal 
hervorragend, nur leider hat in der Offensive die 
Durchschlagskraft gefehlt. Nun geht es am kommenden 
Sonntag wieder gegen ein Spitzenteam. Gegen den 
Zweitplatzierten TV Idstein braucht es wieder eine gut 
stehende Defensive und vor allem auf dem heimischen 
Geläuf kann man durchaus für eine Überraschung sorgen. 
  



 

 

Rückblick Spieltag (26.10.2014) 

Türk Spor Bad Schwalbach gegen SSV Hattenheim 

II 2:1 (0:0) 
 

Aufstellung: 

Novotny, Hundertmark, Urbach, Herke, Berg A, Prinz, Bär, 
Gebauer, Przybilla L, Rauth, Berg S. 
 

Ein- und Auswechslungen: 

Hartmann für Prinz       57. Min. 
Nottrodt für Gebauer     70. Min. 
Przybilla M für Urbach   78. Min. 
 

Tore: 

1:0 57. Min. 
1:1 59. Min. Gebauer 
2:1 90. Min. 
 
Spiebericht (Alex Berg) 

Kurz vor Schluss um den verdienten Lohn gebracht 
 
Das Auswärtsspiel beim Spitzenteam Türk Spor Bad 
Schwalbach begann mit einer 30 minütigen Verspätung, da 
der Schiedsrichter nicht kam und für Ersatz gesorgt werden 
musste. Die Reserve des SSV Hattenheim stand in den 
Anfangsminuten tief und kam vereinzelt gefährlich vor das 
Heimtor. Der Gastgeber versuchte immer wieder mit langen 
Bällen ihre Stürmer zu schicken, doch die Viererkette stand 
gut und ließen die Stürmer ein ums andere Mal ins Abseits 
laufen. Zwei gefährliche Distanzschüsse von Rauth und Bär 
landeten entweder am Pfosten oder der Torhüter konnte im 
letzten Moment halten. Mit einem gerechten 0:0 ging man in 
die Kabine. 
Zur zweiten Halbzeit waren keine 5 Minuten gespielt schon 
zappelte der Ball im Netz der Hattenheimer. 

Spielbericht Gladbach Hausen (Christoph Merten) 
Sicher geglaubte drei Punkte liegen lassen! 
 
Erneut ein Heimspiel, in dem man unbedingt 3 Punkte einfahren wollte. Die 
Mannschaft nahm sich vor früh zu attackieren und lief den Gegner nach dem 
Anstoß mit viel Tempo an. Dessen Befreiungsschlag leitete allerdings den 
Gegentreffer nach wenigen Sekunden ein. Unsere Abwehr schien noch nicht 
richtig auf dem Platz und unterlief den langen Ball. Nachdem ein gegnerischer 
Angreifer zwei Mal nur den Pfosten traf, verwertete sein Mitspieler den zweiten 
Abpraller. Allerdings zeige sich unsere Mannschaft von dem frühen 
Gegentreffer keineswegs geschockt. Anstoß für uns, Hofmann mit einem 
Doppelpass rechts freigespielt, dieser mit einem überraschenden Abschluss 
aufs kurze Ecke, welchen der auf eine Flanke spekulierende Torhüter nicht 
mehr halten konnte. 1:1 innerhalb der ersten zwei Minuten. Das Spiel begann 
nun von vorne. Unsere Mannschaft machte sofort weiter Druck und drängte auf 
die Führung. Der verdiente Führungstreffer durch Poharetzki fiel allerdings erst 
nach 32 Minuten. Bis dahin gab es einige gute Ansätze, doch in dieser Aktion 
wurde konsequent zu Ende gespielt. Ein langer Ball auf Kranig, der den Ball mit 
dem Kopf noch einmal quer legte auf Poharetzki, der am langen Pfosten nur 
noch den Fuß hinhielt. Doch die 2:1 Führung reichte unserer Mannschaft nicht, 
wir spielten weiter nach vorne, was noch vor der Halbzeitpause belohnt wurde. 
Poharetzki versenkte einen Freistoß aus 22 Metern im linken unteren Eck. Mit 
einer zwei Tore Führung ging es in die Pause, auch Dank unserem Torhüter 
F.Gerster, der einen Flachschuss aus kurzer Distanz mit dem Fuß noch 
abwehren konnte. Allerdings kam unsere Mannschaft wie ausgewechselt aus 
der Kabine. Plötzlich stimmte nichts mehr. Die Abstände zwischen den 
einzelnen Reihen waren viel zu groß, es wurde sich zu sehr mit den 
Mitspieleren beschäftigt und nicht mehr als Einheit aufgetreten. Wir bettelten 
förmlich um den Anschlusstreffer, der dann auch nach 52 Minuten fiel. Nach 
Gewühl im Strafraum landete ein Drehschuss im rechten unteren Eck. Der 
Anschlusstreffer verunsicherte uns noch mehr, an gelungene Offensivaktion 
war gar nicht mehr zu denken, wir standen nur noch hinten drin und bekamen 
keinen Zugriff mehr auf den Gegner. So kam es in der 70 Minute wie es 
kommen musste. Ein langer Ball über unsere Abwehr, welchen der gegnerische 
Stürmer gerade noch über unseren herauseilenden Torhüter spitzeln konnte. 
Mal wieder wurde eine Führung leichtfertig vergeben. Auch die Versuche im 
Anschluss noch den Siegtreffer zu erzielen misslungen und man musste sich 
mit einem Unentschieden zufrieden geben. Letztendlich ein verdientes 
Unentschieden, da wir das Fußballspielen in der zweiten Halbzeit völlig 
abstellten, den Kampf als Mannschaft nicht annahmen und unsere 
Verunsicherung aus den vergangenen Spielen wieder hervorkam. Dennoch 
ziemlich unnötig, da man den Gegner in der ersten Halbzeit gut im Griff hatte 
und mit einer geschlossenen Leistung sicherlich 3 Punkte mitgenommen hätten. 
Diese gilt es nun in der kommenden Woche gegen Geisenheim zu holen, um 
den Anschluss nicht zu verlieren 
  



Rückblick Spieltag (26.10.2014) 

FV 08 Geisenheim gegen SSV Hattenheim 2:3 (2:1) 

 
Aufstellung: 

Gerster, Bergmann, Scheller, Merten D, Köhler, 
Kopainski, Hofmann, Merten C, Backes, Kranig, 
Poharetzki 
 
Ein- und Auswechslungen: 
Paisler für Kranig  60. Min. 
Zarate für Merten C  75. Min. 
 
Tore: 

1:0 24. Min. 
1:1 33. Min. Kranig 
2:1 44. Min. 
2:2 82. Min. Backes 
2:3 90. Min. Poharetzki 
 

Besonderheiten: 

- 
 
Spiebericht Tageszeitung 
Geisenheim 08 - SSV Hattenheim 2:3 (2:1). -Trotz einer 
klaren Leistungssteigerung zogen die 08er im 
Rheingauderby den Kürzeren. Miles und Pascal Sohns 
schossen die Gastgeber zwar in Führung, doch Kranich, 
Backes und Poharetzki drehten den Spieß noch um. 
„Wir haben zu viele Chancen ausgelassen“, monierte 
der 08-Vorsitzende Harald Lohr. 

FV 08 Geisenheim (Christoph Merten) 
Endlich mal das glückliche Ende auf unserer Seite! 

 
Die Lage vor dem Spiel war klar. Wir brauchten unbedingt drei Punkte gegen den 
Tabellenletzten aus Geisenheim. Die Heimmannschaft überließ uns das Spiel, 
stand tief und lauerte auf Konter. Zunächst fiel uns nicht viel ein, um klare 
Torchancen zu kreieren. Lediglich durch Schüsse außerhalb des Strafraums oder 
Standards kamen wir gefährlich vor das gegnerische Tor. Die beste Chance 
vergab Backes, der den Abpraller des Torhüters nach einer Ecke aus wenigen 
Metern über das Tor setzte. Geisenheim hingegen nutzte eine seiner wenigen 
Chancen zur Führung. Eine Flanke von rechts konnte nicht richtig geklärt werden 
und der gegnerische Angreifer erzielte am langen Pfosten per Kopf das 1:0. Nun 
galt es dem Rückstand hinterherzurennen und aufzupassen nicht in noch einen 
Konter zu laufen. Zum Glück gelang uns in der 33. Minute ein schneller 
Ausgleichstreffer. Ein Diagonalball von Hofmann legte Backes per Kopf in den 
freien Raum für Kranig, der den Ball aus 5 Metern im Tor unterbrachte. Doch es 
gelang uns nicht das Unentschieden mit in die Pause zu nehmen. Es war nur 
noch eine Minute zu spielen als ein Geisenheimer einen langen Ball aus dem 
Halbfeld schlug. Unsere Abwehr verschätzte sich und unser Torhüter kam einen 
Tick zu spät raus. Es kam zu einem Pressschlag, der dem gegnerischen Stürmer 
erneut vor den Füßen landete und letztendlich nach erneutem Versuch im Netz 
zappelte. Der Wille unserer Mannschaft war trotz des Rückstandes noch nicht 
gebrochen und dies wollten wir den Zuschauern in der zweiten Halbzeit zeigen. 
Wir waren nun enger am Gegner, bauten das Spiel besser auf und sollten unsere 
Gelegenheiten bekommen. Zunächst wurde uns ein Elfmeter verwehrt, dann 
vergaben sowohl C. als auch D. Merten Großchancen. Außerdem hatten wir auch 
auf der anderen Seite ein bisschen Glück, als F. Gerster einen Schuss 
abfälschte, der dann von Bergmann auf der Linie noch geklärt werden konnte. 
Die letzten 10 Minuten des Spiels brachen an, dennoch gab sich unsere 
Mannschaft gegen müde Geisenheimer immernoch nicht auf. Hofmann war auf 
rechts durchgebrochen spielte den Ball flach in die Mitte, wo Backes mit einer 
Grätsche vollenden konnte. Die Freude über den Ausgleich war groß, allerdings 
genügte unserer Mannschaft der Ausgleich nicht. Mittlerweile befanden wir uns in 
der Nachspielzeit, ein Unentschieden wäre durch die vergebenen Chancen 
äußerst ärgerlich gewesen. Köhler spielte einen langen Ball, Backes verlängerte 
diesen zu D.Merten, der auch das Kopfballduell gewinnen konnte. Plötzlich stand 
Poharetzki frei vorm gegnerischen Tor und blieb eiskalt. Er chipte den Ball über 
den herausrutschenden Torhüter in die lange Ecke. Die Freude über den 
Siegtreffer war nun riesig, eine Mannschaftsleistung über 90 Minuten wurde in 
letzter Sekunde belohnt, endlich mal. Dieser Sieg sollte uns einen gewaltigen 
Aufschwung für die anstehenden Spiele geben. Dennoch müssen wir kleine 
entscheidende Fehler abstellen und weiterhin als Mannschaft auftreten, um 
weitere Punkte sammeln zu können. Mit einem Sieg im nächsten Heimspiel 
gegen Wörsdorf 2 können wir einen weiteren wichtigen Schritt Richtung 
Nichtabstiegsplätze machen. 


